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Wir gratulieren zur Auszeichnung

In der Grazer Burg bekam Pfarrer Franz Brei im Beisein des Bürgermeisters von Landes-
hauptmannstellvertreter Hermann Schützenhöfer das Silberne Steiermark-Herz als Dank 
des Landes Steiermark für sein umfangreiches Wirken überreicht.
Hermann Schützenhöfer wörtlich: „Pfarrer Brei war ein erfolgreicher Botschafter unse-
rer Steiermark“.

Gesegnete Weihnachten 
und ein gesundes neues 

Jahr wünschen Ihnen 
Bgm. Robert Hammer

sowie der Gemeinderat 
und die 

Gemeindebediensteten!
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Gedanken 
zur Zeit

Bürgermeister

Liebe Gemeindebewohner!

Bürgermeister
Robert Hammer

Danke Pfarrer Franz Brei
„Dankbarkeit ist das Gedächtnis 

des Herzens“

In diesem Sinne möchte ich mich 
persönlich, aber auch namens der 
Gemeinde Unterlamm bei unserem 
Pfarrer Franz Brei sowie bei den 
gesamten Pfarrmitarbeiter(innen) 
und all den vielen Menschen, die 
bei allen Projekten und in vielen 
Bereichen mitgeholfen haben, um 
Großartiges und Bleibendes in un-
serer Gemeinde zu schaffen, auf-
richtig bedanken. Der Herr Pfarrer 
hat durch sein Wirken, aber auch 
durch seine Musik den Namen der 
Gemeinde Unterlamm weit über 
die Grenzen unseres Bundeslan-
des hinaus bekannt gemacht.
Auf seine Initiative wurde im Jah-
re 2006 die Lourdesgrotte, aus-
gestattet mit einer Reliquie der 
Hl. Bernadette errichtet. Im Jahre 
2009 wurde der Bernadetterund-
weg mit den Darstellungen der 18 
Botschaften der Erscheinungen 
von Lourdes gebaut. Anlässlich 
der 700-Jahr-Feier der Gemein-
de wurde im Jahr 2012 ein fünf-
stimmiges Geläute angeschafft. 
Gleichzeitig wurde der gesamte 
Kirchturm saniert, wobei dieser 
nun für Turmführungen offen steht 
und man in den einzelnen Etagen 
eine Ausstellung zu verschiedenen 
kirchlichen Themen besichtigen 
kann. Weiters hat sich Pfarrer Brei 
um die Errichtung der Josefska-
pelle am Setzberg, die Sanierung 
der Haselbachkapelle, der Not-
burgakapelle in Frauenberg, je-

weils mit neuen Glocken und bei 
der Sanierung vieler Wegkreuze 
besonders verdient gemacht. Dass 
nun gerade die neuen Kirchen-
glocken, mit denen Pfarrer Franz 
Brei eine besondere Freude hatte 
und zu deren Anschaffung auch 
die Pfarr- und Gemeindebewohner 
von Unterlamm rund € 100.000,- 
aufgebracht haben, zum Anlass 
und zu so einer belastenden Situa-
tion wurden, seinen Pfarrverband, 
der neue Heimat für ihn geworden 
war, zu verlassen, muss eigentlich 
in uns alle „Alarmglocken“ läuten 
lassen. 
Liebe Gemeindebewohner, wir 
müssen uns die Frage stellen: „In 
welcher Zeit leben wir, wo be-
wegen wir uns hin?“ Zusammen-
halt und ein gutes Miteinander 
waren immer die Stärke unserer 
Gemeinde. Alles, was wir in mei-
ner nunmehr beinahe 30jährigen 
Bürgermeistertätigkeit und in den 
vergangenen Jahren auch gemein-
sam mit dem Pfarrer für unsere 
Heimatgemeinde schaffen und 
umsetzen konnten, ist die Grund-
lage, dass Unterlamm auch künf-
tighin als selbständige Gemeinde 
erhalten bleibt. Ich möchte auch 
unmissverständlich festhalten: 
„Ich habe unseren Pfarrer immer 
nach bestem Wissen und Gewis-
sen unterstützt und persönlich, 

aber auch mit den Bürgermeistern 
der anderen Gemeinden alles un-
ternommen, um ihn im Pfarrver-
band zu behalten. Mit Pfarrer Brei 
verliert die Gemeinde Unterlamm 
nicht nur einen Seelsorger, der es 
verstanden hat, besonders auf die 
Menschen zuzugehen, sondern ei-
nen Priester, der das Herzstück der 
gesamten Pilger- und Wallfahrts-
entwicklung war. Lieber Herr 
Pfarrer: „Vergelt`s Gott und Got-
tes Segen auf all deinen Wegen“! 
Die Türen in Unterlamm werden 
für dich immer offen stehen. 

Liebe Gemeindebewohner!
Mein Leben war bisher geprägt 
von Arbeit und Einsatz für unsere 
Heimatgemeinde und unsere Men-
schen. Anderslautende Kommen-
tare, die immer wieder in Umlauf 
gebracht werden, sind unwahr und 
tun vor allem weh, wobei man 
im Bewusstsein, dass man keinen 
Dank erwarten darf schon nach-
denkt, hat man sich das verdient, 
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wie lange schafft man das noch 
sich mit voller Hingabe für eine 
gute Weiterentwicklung des Hei-
matortes einzusetzen.
Ein gutes Miteinander, Zusam-
menhalt zwischen Jung und Alt 
sowie unter sämtlichen Vereinen 
war immer ein erfolgreicher und 
besonderer Weg von Unterlamm 
und ich bedanke mich auch bei 

all den verantwortungsbewußten 
Personen, die sich mit ihrer Arbeit 
für das Wohl unseres Dorfes ein-
setzen. 
Meine Herzenshilfe in dieser vor-
weihnachtlichen Zeit: „Lassen wir 
uns nicht auseinander dividieren, 
sondern versuchen wir in dieser 
für unsere Gemeinde schweren 
Zeit besonders zusammen zu ste-

hen.“
In diesem Sinne wünsche ich ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und ein 
gesundes, erfolgreiches und vor 
allem friedvolles Jahr 2014.

Euer Robert Hammer, 
Bürgermeister

Aus der Gemeindestube
Jahresbudget 2014

Der Voranschlag für das Haushalts-
jahr 2014 wurde mit Einnahmen 
und Ausgaben im ordentlichen 
Haushalt  von € 1.624.700,-- aus-
geglichen erstellt. Der Spielraum 
wird auf Grund der explodieren-
den Kosten im Sozialhilfebereich 
immer enger. 2013 haben wir € 
177.000,-- an den Sozialhilfever-
band entrichten müssen. 2014 er-
höht sich dieser Betrag auf unvor-
stellbare € 211.400,--. Stellen Sie 
sich vor im Jahre 2007 haben wir 
noch € 94.000,-- entrichtet.
Die Ausgaben der einzelnen Grup-
pen betragen:

Im AOH sind mit Landeshilfe für 
einen weiteren Ausbau der Gehwe-
ge Richtung Friedhof und für Stra-
ßeninstandsetzungen € 175.000,--, 

sowie für einen Grundankauf 
€ 30.000,--, also Ausgaben von 
insgesamt € 205.000,-- veran-
schlagt.

0) Vertretungskörper und 
allgemeine Verwaltung € 316.900,--

1) Öffentliche Ordnung u. Sicherheit €   28.700,--
(Feuerwehren etc.)

2) Unterricht, Erziehung, Sport € 285.900,--
(Volksschule, Kindergarten, Schulbeiträge etc.)

3) Kunst, Kultur, Kultus €   35.100,--
4) Soziale Wohlfahrt € 234.100,--

(Sozialhilfebeiträge, Förderungen, etc.)
5) Gesundheit u. Umweltschutz €   34.400,--
6) Straßen, Wasserbau, Verkehr €   46.700,--
7) Wirtschaftsförderung, Hofwege €  49.400,--
8) Dienstleistungen € 485.400,--

(Wasser, Kanal, Müll, Wohnungen, Beleuchtung)
9) Finanzwirtschaft € 108.100,--

Bau von 6 Wohnungen beschlossen
In der Sitzung am 28.11. hat der 
Gemeinderat beschlossen, für die 
Errichtung von vorerst 6 Woh-
nungen mit einer Größe von rund 
55 m² das Grundstück hinter der 
Siedlung Unterlamm 170 anzu-
kaufen und dieses im Wege eines 
Baurechtsvertrages der Siedlungs-
genosschenschaft Rottenmanner 
für die Errichtung eines Geschoß-
wohnbauvorhabens zur Verfügung 
zu stellen. Der Vorteil bei dieser 
Variante besteht darin, dass die 
künftigen Mieter keine Anzahlung 
leisten müssen und sich die monat-
lichen Mietkosten inklusive Be-

triebskosten zwischen € 350,-- bis 
€ 400,-- bewegen werden. Derzeit 
sind voraussichtlich noch 2 Woh-
nungen frei und sollten sich Inte-
ressierte rasch bei der Gemeinde 
melden.
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Bauvorhaben fertiggestellt
Überdachung - Einhausung 

Bauhof und Rüsthaus
Rechtzeitig vor Herbstbeginn 
konnte zwischen dem Bauhof 
und dem Rüsthaus die geplan-
te Einhausung und Überdachung 
fertigge-stellt werden, sodass die 
verschiedenen Gerätschaften, 
Streusalz etc. nunmehr nicht mehr 
im Freien gelagert werden müs-
sen. Die Gesamtkosten beliefen 
sich auf rund e 80.000,--, wobei 
die Umsetzung über eine Bedarfs-
zuweiung von € 50.000,-- von 
Seiten des Gemeindereferenten 
Landeshauptmann-Stellvertreter 
Hermann Schützenhöfer gefördert 
wurde.

Sanierung von 
Rutschungen

Umfassend mit Tiefdrainagierun-
gen saniert wurden die Rutschun-
gen bei der Straße nach der Sied-
lung Richtung Vorderberg und 
Scheiberbuch, sowie beim Stein-
bauerweg und Stroblweg in Mag-
land. Weitere größere Sanierungen 
sind noch bei den Hofzufahrten 
Pinter in Oberlamm sowie bei der 
Zufahrt Dobida in Magland durch-
zuführen, welche in nächster Zeit 
in Angriff genommen werden sol-
len.

Gehsteigerrichtung - 
Schulwegsicherung

Beginnend vom Haus der Musik 
wurde nun vor Jahresende Rich-

tung Roßgraben bis zum Haus 
Fatzi und Richtung Bärnbach bis 
zur Abzweigung Riegler Fritzl ein 
Gehsteig mit Beleuchtung errich-
tet, welcher sicherlich einen we-
sentlichen Beitrag zur Erhöhung 
der Verkehrssicherheit, vor allem 
für unsere Kinder darstellt. Ein 
Dank ergeht hierbei an alle Anrai-
ner für die Bereitschaft, wo erfor-
derlich den notwendigen Grund 
zur Verfügung zu stellen und da-
für, dass sie die Unannehmlichkei-
ten während der Bauzeit ertragen 
haben. Zu den Baukosten von rund 
€ 100.000,-- wurde vom Gemein-
dereferenten Landeshauptmann-
Stellvertreter Schützenhöfer eine 
Förderung von € 50.000,-- zur 
Verfügung gestellt.
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Der Vizebürgermeister berichtet: 
Liebe 

Gemeinde-
bewohner!

Mit Ende 
des Jahres 
2013 möch-

te ich kurz über die Bereiche Ka-
nalentsorgung, Wasserversorgung, 
Müllbeseitigung und Winterdienst 
berichten.

Im Bereich Kanalbau sind alle 
Bauvorhaben und auch der Ka-
nalkataster abgeschlossen. Zu-
künftig gilt es nur einzelne Neu-
bauten anzuschließen und die 
bestehenden Kanalanlagen zu er-
halten. Bei der Kanalgebühr ist es 
ab 2014 notwendig eine Indexan-
passung vorzunehmen.

Bei der Wasserversorgung wurde 
der Ausbau ebenfalls großteils ab-
geschlossen, da mit dem Kanalbau 
in ziemlich alle Ortsriede vorsorg-
lich die Wasserleitung mitverlegt 
wurde. Durch diese günstige Mit-
verlegung und den Ausbau in Ei-

genregie musste im Bereich der 
Wasserversorgung kein Darlehen 
aufgenommen werden, dadurch 
kann auch die laufende Gebühr 
gegenüber den Umgebungsge-
meinden relativ gering gehalten 
werden. Indexanpassungen sind 
aber auch bei der Wassergebühr 
notwendig.
Die Bevölkerung wird aber auch 
gebeten, mit dem Lebensmittel 
Wasser sorgsam umzugehen.

Bei der Müllentsorgung konnte 
über den Abfallwirtschaftsverband 
eine Verringerung der Kosten pro 
Tonne für die Entsorgung des 
Restmülls erreicht werden. Da je-
doch die gesammelte Abfallmen-
ge alljährlich höher wird, kann 
zumindest vorerst verhindert wer-
den, dass in den nächsten Jahren 
eine Erhöhung der Gebühr durch-
geführt werden muss. Die gelben 
Säcke für das Verpackungsmate-
rial sind für jeden Haushalt beim 
Bauhof abzuholen.
Die Sperrmüllsammlung für das 
Jahr 2014 wurde wieder mit Sams-

tag, vor dem Palmsonntag (12.Ap-
ril 2014) festgelegt.

Für den Winterdienst wird die 
Bevölkerung um Verständnis ge-
beten, dass nicht das gesamte 
Gemeindegebiet gleichzeitig ge-
räumt werden kann. Neu ist auch, 
dass Franz Loidl nicht mehr im 
Winterdiensteinsatz ist und statt-
dessen Thier Alois aus Oberlamm 
fährt. Dem Franz Loidl sage ich 
noch ein herzliches Danke für die 
jahrelange gute Zusammenarbeit. 
Alois Thier wird den Winterdienst 
sicher auch zur Zufriedenheit aller 
Gemeindebewohner durchführen.
Für den Winterdienst zuständig: Jo-
hann Freißmuth (0664/2442679), 
Franz Siegl (0664/2537006) und 
Alois Thier (0664/4011441).

Zum Schluss wünsche ich allen 
Gemeindebewohnern ein frohes 
und besinnliches Weihnachtsfest 
und vor allem ein gesundes Jahr 
2014.

Euer Vzbgm. Johann Freißmuth

ÖKB Unterlamm
Ausrücken hieß es für die Kameraden des ÖKB Unterlamm, als Wirt 
und Vereinsmitglied Josef Wallner seinen 50. Geburtstag feierte. 
Viele andere Vereine sowie der halbe Ort hatten sich als Gratulanten 
eingestellt und feierten mit unserem Wirt bis in die frühen Morgen-
stunden. 
Der Kameradschaftsbund dankt der Bevölkerung und den Vereinen 
für die gute Zusammenarbeit 
im abgelaufenen Jahr und bit-
tet weiterhin um Ihre Unter-
stützung im Jahr 2014.
Wir wünschen ein friedvolles 
Weihnachtsfest, einen fröhli-
chen Jahreswechsel und ein 
von Zufriedenheit begleitetes 
neues Jahr!

Der Obmann:  
August Kummer
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Bericht der Kassierin
Liebe Gemeindebürger!
Nach vielen Höhen und Tiefen 
neigt sich das Jahr zu Ende. Wir 
haben viele schöne und auch ei-
nige schlimme Stunden, die viele 
von uns in ihrem Herzen tragen, 
erlebt. Ich glaube aber, dass es im 
Sinne unseres Herrn Pfarrers, den 
wir mit viel Schmerz verabschie-
det haben, ist, zusammenzuhalten 
und nach vorne zu blicken. Die 
Grotte war sein Lebenswerk und 
es ist sicher in seinem Interesse, 
dies alles aufrecht zu erhalten. Ein 
ganz großes Dankeschön, und das 
von ganzem Herzen, dass wir 10 
Jahre mit ihm verbringen durften. 
Ich fi nde es schlimm, dass wir ge-
rade jetzt in der besinnlichen Zeit, 
so viel Misstrauen anderen gegen-
über zeigen, auch ich nehme mich 
dabei nicht aus. Bitte lasst wieder 
Frieden einkehren in euren Fami-
lien, in unseren Vereinen, in unse-

rer Gemeinde. Viele umliegende 
Gemeinden haben uns beneidet 
für den guten Zusammenhalt und 
für vieles, was wir GEMEINSAM 
auf die Beine gestellt haben. Lasst 
uns 2014 gemeinsam in die glei-
che Richtung schwimmen. Aus-
nahmen wird es immer geben, wir 
müssen sie einfach akzeptieren. 
Gleichzeitig darf ich euch auch 
heuer wieder mitteilen, dass wir 
das Wirtschaftsjahr in unserer 
Gemeinde positiv abgeschlossen 
haben. Es wurde einiges wieder 
erneuert und auch neue Gehwege, 
die auch zum Schutz unserer Kin-
der dienen, gebaut. Damit unsere 
Jugendlichen oder Jungfamilien, 
die leistbare Wohnungen suchen 
in unserer Gemeinde bleiben kön-
nen, wird ein weiterer Wohnblock 
mit 6 Einheiten entstehen, die auch 
aufgrund der Größe kostengünstig 
sein werden. Negativ für das Wirt-

schaftsjahr ist 
wiederrum die 
Steigerung im 
Sozialbereich. 
Mittlerweile 
zahlen wir be-
reits über € 200,000 in den Sozial-
hilfetopf.
Nun möchte ich mich bei allen 
für die gute Zusammenarbeit be-
danken und allen friedliche Weih-
nachten wünschen. Genießt die 
besinnliche Zeit in euren Familien 
und mit euren Freunden.
Viel Kraft, Gesundheit und Ener-
gie wünsche ich für 2014.  Und 
vergesst nicht: Wir haben das 
Glück, den besten Bürgermeister 
zu haben, bitte steht auch 2014 
hinter ihm.

Eure Alexandra

Frauenbewegung

Am Ende dieses Jahres 
gilt mein großer Dank den 
Mitgliedern unserer Frau-
enbewegung. Wir sind ein 
Verein,  der eher im Hin-
tergrund steht, aber wie 
schon der Name sagt: Frau-
en bewegen! Es wäre für 
die Gemeinde fi nanziell 
nicht möglich, die Arbeits-
leistung, die unsere Frauen 
freiwillig erbringen, mit 
Geld zu begleichen. Im Jahr 
2013 verbrachten wir ca. 
300 Stunden mit der Pfl ege 
des Ortes.
Vielen Dank an jede Ein-
zelne von euch, die sich 
die Zeit genommen hat und 
beim Blumenpfl egen mit-

geholfen hat.

Da sich unser Verein nur durch 
diverse kleine Veranstaltungen 
fi nanziert, möchte ich Sie heu-
te schon zu unserem traditio-
nellen Faschingsausklang 
am Faschingdienstag, den 
4. März 2014 ins Gasthaus 
Wallner einladen.

Ich wünsche im Namen meiner 
Frauen der gesamten Bevölkerung 
ein frohes Weihnachtsfest und al-
les Gute im neuen Jahr!

Alexandra Planer-Knausz

kassier
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Newsletter der Klima- und Energiemodellregion Netzwerk 
Südost Gemeindeverbund GmbH

Unterlamm errichtete 
PV-Anlagen

Nach der Errichtung der Photo-
voltaikanlage beim Kindergarten 
im Vorjahr hat nun die Gemeinde 
Unterlamm zwei weitere Photo-
voltaikanlagen mit einer Leistung 
von jeweils 5 kWp in Betrieb ge-
nommen. Eine Anlage wurde am 
Dach der Volksschule, die ande-
re am Dach vom Gemeindeamt 
montiert. Unterstützt wurde das 
Projekt durch die PV-Investitions-
förderung für Klima- und Energie-
modellregionen.

Exkursion im Rahmen der Kli-
ma- und Energiemodellregion

Am 7. Oktober wurde zur 1. Ex-
kursion im Rahmen der Klima- 
und Energiemodellregion geladen. 
Zunächst wurde der Solarpark 
Vulkanland in Dedenitz bei Bad 
Radkersburg besucht. Die Photo-
voltaikanlage mit einer Gesamt-
leistung von 2.000 kWp wurde 
im Juni 2013 eröffnet und gilt als 
eine der modernsten Anlage in Ös-
terreich. Josef Meixner stellte die 
Anlage vor und berichtete von sei-
nen Erfahrungen. Danach folgte 
die Besichtigung der Maisspindel-

erzeugung in Halbenrain. Familie 
Tischiggerl entwickelte ein Ver-
fahren zur Ernte und Trocknung 
von Maisspindeln. Diese dienen in 
erster Linie als Brennstoff, werden 
aber auch als Einstreu verwendet. 
Ebenfalls in Halbenrain befi ndet 
sich eine Heupelletieranlage. Die 
Anlage wurde von Landwirten 
der Region entwickelt. In einem 
aufwändigen Verfahren werden 
aus Heu und Maisspindeln Pellets 
erzeugt, welche als Futter dienen. 
Dr. Alfred Kindler von der Land-
wirtschafskammer Steiermark 
stellte die beiden Projekte vor. 
Zahlreiche Bürgermeister, Ge-
meindevertreterInnen und interes-
sierte BürgerInnen nahmen an der 
Exkursion teil und konnten einen 
interessanten Nachmittag verbrin-
gen.

Strommessgeräte zum 
Ausleihen

Wer den Stromfressern im Haus-
halt auf die Spur kommen will, 
der kann sich kostenlos ein Strom-

messgerät im Gemeindeamt aus-
borgen. Mit dessen Hilfe können 
schnell und einfach der Strom-
verbrauch und die Energiekosten 
der einzelnen Geräte ermittelt 
werden. Eine Info-Broschüre ent-
hält Verbrauchswerte verschiede-
ner Elektrogeräte zum Vergleich. 
Die Aktion wird im Rahmen der 
Klima- und Energiemodellregi-
on „Netzwerk GmbH“ - welcher 
auch die Gemeinde Unterlamm 
angehört - gefördert. Weitere Infos 

erhalten Sie im 
Gemeindeamt 
oder unter der 
Telefonnummer 
03155/8208.
H i n w e i s e n 
möchten wir 
noch, dass 
Haushalte un-
serer Gemeinde 
bei der Lokalen 
Energieagentur 
eine kostenlose 

Energieberatung, seien es Fragen 
zu Photovoltaik, Heizungstausch, 
Sanierung oder Fördermöglichkei-
ten in Anspruch nehmen können. 
Gutscheine hiefür liegen in der 
Gemeinde auf.
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Viele schöne Stunden dürfen wir 
mit unseren Bewohnern und Mit-
arbeitern in unserem Haus erle-
ben. Ob bei den Feiern durch den 
Jahreskreis, beim Backen, Bas-
teln, Malen, Singen mit Maria und 
Monika, die immer gerne will-
kommen sind.

Auch das Kürbisputzen war sehr 
beliebt. Wenn Schul- oder Kinder-
gartenkinder auf Besuch kommen, 
ist die Freude groß, gerade in der 
Adventzeit, wo die stille Zeit ei-

gentlich sehr hektisch geworden 
ist.

Vielen Dank für die vielen Besu-
che in unserem Heim.

Eine besinnliche Adventzeit, fro-
he gesunde Weihnachten und ei-
nen guten Rutsch ins neue Jahr 
wünscht Euch allen

Pfl egezentrum Unterlamm
Familie Maurer

Ein kleiner Rückblick über die Arbeit im Pfl egeheim

Krippenspiel 
2013

Zuerst wollen wir allen Besuchern 
und Helfern unseres letzten Krip-
penspieles recht herzlich danken. 
Mit ihrer Hilfe hatten wir einen 
Reinerlös  von € 974,69. Mit die-
sem Geld haben wir dann Spiel-
zeug gekauft und in die Kinder-
krebsstation nach Graz gebracht 
und konnten damit vielen kranken 
Kindern eine Freude machen.  

In diesem Sinne noch einmal ein 
herzliches "Dankeschön" und 
vielleicht kommen sie uns auch 
heuer wieder besuchen, wenn wir 
am 22.12.2013 um 16:00 wie-

der mit unseren Kindern die Ge-
schichte von der Geburt unseres 
Herrn darbringen. 

Wir wünschen ihnen allen eine 
schöne Adventzeit und freuen uns 

auf ein Wiedersehen im Stall, ihre

   Kindergruppe Unterlamm
und Fam. Maurer
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Neues vom Kindergarten

Weihnachtsmarkt
In diesem Jahr war auch der Kin-
dergarten beim Adventmarkt in 
Unterlamm vertreten.
Auch die Kinder der Nachmittags-
betreuung haben fl eißig mitgehol-
fen die schönen Geschenkideen 
herzustellen. Mit dem Geld das 
eingenommen wurde werden wie-
der neue Dinge für den Kindergar-
ten angeschafft.

Experimentieren und Forschen
In diesem Kindergartenjahr ha-

ben wir mit einer Projektreihe 
zum Bildungsbereich „Natur und 
Technik“ begonnen. An diesen 
Projekttagen besucht uns immer 
die Handpuppe „Fred die Amei-
se“, die anhand einer Geschichte 
den Kindern ein Experiment na-
hebringt, welches die Kinder dann 
auch selbst ausprobieren dürfen. 
Dadurch werden den Kindern auf 
einfache und spielerische Weise 
technische, chemische und physi-
kalische Vorgänge nahe gebracht.
Hier ein Foto zum Experiment „ 
Lösen von Feststoffen“

Besuch aus Irland
„Musik ist Teil unserer Erlebnis-
welt und bringt Freude ins Leben“. 
Unter diesem Motto konnten wir 
einen schönen Vormittag 
mit Taras Großonkel Jim 
aus Irland verbringen. Der 
begeisterte Musiker Jim 
hatte interessante Instru-
mente mit und begeisterte 
unsere Kinder mit engli-
schen Liedern. Die Kinder 
durften die Instrumente 
ausprobieren und bei den 
Liedern mitsingen und 
sich zur Musik bewegen. 
Da Onkel 
Jim nur 

Englisch sprach war sein Besuch 
für die Kinder ein besonderes Er-
lebnis.

Feste und Feiern 
im Kindergarten

Zwei besondere Höhepunkte im 
Kindergartenjahr, sind immer das 
Laternenfest und die Nikolausfei-
er.
Dank der Mithilfe der Eltern konn-
ten wir wieder ein wunderschönes 
Fest feiern, bei dem die Kinder mit 
ihren bunten leuchtenden Laternen 
im Mittelpunkt standen.
Am 6.Dezember besuchte uns 
wieder Alois Hammer als Niko-
laus. Wir möchten uns dafür herz-
lich bedanken, denn dieser Tag ist 
für die Kinder immer ein schönes 
Ereignis.



10  September  2013volksschule 

Die Volksschule berichtet:
Projekt:

„ Einfach lebendig“
Anlässlich des Gedenkjahres „ 
175. Geburtstag Peter Rosegger“ 
erfuhren die Kinder der Volks-
schule Unterlamm sehr viel über 
diesen grandiosen Menschen, des-
sen Ansichten noch heute topaktu-
ell sind.
So war Peter Rosegger ein begna-
deter Schriftsteller, ein hervorra-
gender Musiker und ein ganz be-
sonderer Naturliebhaber.
Die Kinder erfuhren über dessen 
Leben und seine Werke. Es wurde 
in allen Klassen musiziert, gejo-
delt, getanzt und gespielt.
Ein gelungener Vormittag, der für 
alle Kinder leider viel zu schnell 
vorbeiging.

Herzlicher Empfang bei 
Herrn Bürgermeister 

Hammer
Auf „Entdeckungsreise im Ge-
meindeamt“ begab sich die 3. 
Klasse Ende November. Vom 
Dachboden bis beinah in den Kel-
ler wurde alles erforscht. Die Neu-
gier der Kinder war grenzenlos. 
Eine Kindergemeinderatssitzung 
wurde rasch einberufen, in der 
Herr Bürgermeister geduldig Rede 
und Antwort stand. Frau Braun 
zeigte den Kindern wie viele „ 
Namensgleiche“ es in Österreich 
gibt. So gab es einige Namensspit-

zenreiter, die nicht verraten wer-
den.
Abschließend möchten wir uns für 
die gute Jause und die Zeit, die uns 
geschenkt wurde, bedanken.

Projekttag bei Fa-
milie Neuherz  :„ 
Apfelsaft -  frisch 

gepresst!“
Basierend auf dem Projekt 
„ Der Streuobstapfel“ be-
suchte die 3. Klasse im Ok-
tober den Hof der Familie 
Neuherz. Von Gerhard und 
„Gerhart“ wurden wir auf 
das Herzlichste willkom-
men geheißen. Am Hof durften die 
Kinder dann sämtliche Produk-

tionsschritte, die zur Erzeugung 
eines Apfelsaftes notwendig sind, 
mitverfolgen. Der frisch gepresste 
Apfelsaft schmeckte den Kindern 
hervorragend. Auch konnte das 
Bewusstsein für seltene Apfels-
orten sensibilisiert werden. Das 
umfangreiche Sortiment im Ver-
kaufsraum versetzte die Kinder in 
Staunen.
Herzlichen Dank der Familie Neu-
herz für das „Erlebnis mit allen 
Sinnen“.
Weiters gilt unser Dank  Herrn 
Weiner, der uns den Transport er-
möglicht hatte.

Kindertheater MOKI
Ein tolles Erlebnis war der Be-

such des Kindertheaters 
MOKI, das mit dem 
Stück „Der Drache Leo-
pold“ in der VS Hatzen-
dorf gastierte. Mit einfa-
chen Mitteln wurden die 
üblichen Märchenfi gu-
ren, wie Drache, Prinz, 
Prinzessin und Räuber 
dargestellt, die sich aber 
gar nicht klischeehaft 
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verhielten und den Kindern den 
Wert von Toleranz und Freund-
schaft zu vermitteln versuchten.

Gemeinsames 
Adventkranzbinden

Am letzten Freitag vor Adventbe-
ginn wurden die SchülerInnen der 
zweiten Klasse bereits in der Früh 
vom Duft der Nadelgehölze be-
grüßt, die von ihren fl eißigen Müt-
tern bereitgestellt worden waren. 
Gemeinsam mit den Müttern, bzw. 
Großmüttern stellten die Kinder 

dann im Laufe des 
Vormittages kleine 
Kunstwerke her, die 
sich durchaus sehen 
lassen konnten. 
Herr Pfarrer Brei 
weihte in seiner letz-
ten Messe in Unter-
lamm die Adventkrän-
ze der Kinder.

Der Kranz, der für das 
Schulhaus gebunden 
wurde, kommt jeden Montag in 
der Früh bei unseren kleinen, in-

ternen Adventfeiern zum Einsatz.

Neue Mittelschule Fehring
Zwei Goldene für die Neue 

Mittelschule Fehring

Großer Erfolg für die Schülerin-
nen und Schüler der Neuen Mittel-
schule Fehring beim diesjährigen 
Waldlauf der Jugend in Stuben-
berg. Bei dieser vom Landes-
schulrat Steiermark organisierten 
Sportveranstaltung mit über 1500 
teilnehmenden Kindern und Ju-
gendlichen erreichten die Fehrin-
ger Lauftalente zwei erste Plätze 
im Teambewerb/Knaben, einen 
dritten Platz im Teambewerb/
Mädchen sowie einmal Bronze im 
Einzelbewerb/Knaben. Mit die-
sen hervorragenden Platzierungen 

waren die Fehringer nicht nur die 
beste Schulmannschaft der Süd-
oststeiermark, sondern zählten zu 
den Top-Teams der Steiermark.

Aus der Gemeinde Unterlamm ha-
ben folgende Schüler/innen zum 
großartigen Erfolg beigetragen: 
David Fritz (Landessieg Team-
bewerb und Bronze im Einzelbe-
werb), Julian Resch (Landessieg 
im Teambewerb), Florian Fuchs 
(Bezirkssieg im Einzelbewerb) 
Wir gratulieren! 

Mehr dazu auf der neu gestalteten 
Homepage: www.nmsfehring.at

Weihnachtswünsche unserer Vereine
Der Eisschützenverein Unterlamm bedankt sich bei seinen Gönnern, wünscht allen ein gesegnetes Weih-
nachtsfest  sowie viel Glück und Gesundheit im neuen Jahr!
Bei entsprechenden Temperaturen ist das Eislaufen am Eislaufplatz neben der Asphaltbahn wieder möglich!
Vorschau: Dorfmeisterschaft im Eisstockschießen am Sonntag, den 5.1.2014 ab 8 Uhr. Alle Vereine 
sind dazu herzlich eingeladen.

Der Obmann: Franz Fuchs

volksschule 
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Nordic-Walking in 
Unterlamm 

Das nunmehr 9. Jahr in dem in Un-
terlamm geführte Nordic-Walking 
Wanderungen angeboten werden 
ist angebrochen und startet wie-
der am Donnerstag  03.April 
2014 um 18 Uhr.
Als Nordic-Walking Coach möch-
te ich einen kurzen Rückblick 
geben und zur aktiven Teilnahme 
einladen.
In den vergangenen 8 Jahren ha-
ben von Anfang April bis Anfang 
Oktober an jedem Donnerstag 
geführte Nordic-Walking Wan-
derungen stattgefunden, wobei in 
2 Gruppen gewandert wurde um 
dem jeweils persönlichen Leis-
tungsvermögen der Teilnehmer zu 
entsprechen.
Die Teilnehmerzahlen waren stets 
erfreulicherweise hoch und wer-
den von unserem Betreuer Herrn 
Mag. Robert Gürtler von Styria 
Vitales als Gesunde Gemeinde, 
anderen Gesunden Gemeinden 
immer als gelungenes Beispiel ge-
nannt.
Die gegenwärtige Teilnehmer-
gruppe hat sich sehr stabilisiert, 
jedoch scheint gerade deshalb für 
neue Teilnehmer eine gewisse 
Scheu zu bestehen.
Ich möchte daher alle jene Ge-
meindebürgerInnen, die an sport-
licher Betätigung in moderater 
Form interessiert sind dazu einla-
den, beim heurigen Start ins Nor-
dic-Walking Jahr neu- oder wie-

dereinzusteigen.
Warum ist gerade in Unterlamm 
Nordic-Walking  so erfolgreich?
Nun, meine Beobachtungen sind 
dahingehend, dass, wie schon er-
wähnt, in 2 Gruppen geführt wird.
In der Gruppe 1 können Personen, 
sowohl Einsteiger als auch Fort-
geschrittene, mit Leistungswillen 
und dem Wunsch, die persönliche 
Kondition zu verbessern, teilneh-
men. Selbstverständlich wird, so-
weit nötig, in die Technik des Nor-
dic-Walking eingeführt um nichts 
falsch zu machen.
In der Gruppe 2 sind jene Teilneh-
mer gut aufgehoben, die die Her-
ausforderung lieben und sich auch 
gerne einmal matcheln möchten.
Dafür bietet sich die Topographie, 
mit den Hügeln, Tälern und Hö-
henrücken, in der unsere Gemein-
de eingebettet ist, wunderbar an. 
Diese nutzen wir bei unseren Wan-
derungen, um abwechselnd An-
strengung und Erholung zu einem 
Trainingsprogramm zu formen.
Ein anders Phänomen habe ich 
auch festgestellt: innerhalb einer 
Nordic-Walking Wanderung, ca. 
anderthalb Stunden, gibt es aus-
reichend Gelegenheit die Welt zu 
verbessern, auch die eigene. Wie 
heißt es so schön? „Beim Reden 
kommen d’Leit zamm“.

Grundsätzliches:
Was ist Nordic-Walking?

Nordic-Walking wurde entwickelt 
aus dem Sommertraining der Nor-
dischen Bewerbe wie Langlauf 
und Biathlon, wobei der Einsatz 
der Stöcke unerlässlich ist. Gerade 
diese Sportarten stellen sehr hohe 
Ansprüche an Kondition und Aus-
dauer.
Man versuchte daher den Einsatz 

der Stöcke beim Laufen und Ge-
hen zu nutzen. Es dauerte, bis die 
richtige Kombination, leichte Stö-
cke, Körper schonender Einsatz 
und Ganzkörpertraining gefun-
den wurde. 1997 wurde der Name 
„Nordic-Walking“ kreiert und hat 
als Trainingsmethode, Therapie-
möglichkeit mit geringem fi nanzi-
ellem Aufwand rund um die Welt 
Verbreitung gefunden.
Nordic-Walking ist für Jedermann 
geeignet, der sportlich interessiert 
ist und keine Gebrechen aufweist 
die die Ausübung als nicht ratsam 
erscheinen lassen.
Was braucht man?
Den Willen, regelmäßig Bewe-
gung zu machen, den Wunsch 
seine Kondition zu verbessern 
sowie an Ausrüstung gute Nordic-
Walking-Stöcke, gutes Schuhwerk 
und Sportkleidung, die den Witte-
rungsverhältnissen angepasst ist, 
atmungsaktiv und schweißabfüh-
rend ist. Nordic-Walking in der 
Gruppe ist kurzweilig, leistungs-
fördernd und macht Spaß.

Mein Angebot an Neu- 
oder Wiedereinsteiger:

Am Mittwoch dem 02. April, 
18 Uhr können Interessierte am 
Nordic-Walking, von mir Infor-
mationen über Technik, Vorteile, 
Möglichkeiten aber auch Ein-
schränkungen bei der Ausübung 
erfahren. Selbstverständlich kos-
tenfrei, da im Sinne der Gesunden 
Gemeinde.

Auf den Start ins Nordic-Walking 
Jahr freut sich

Ihr Nordic-Walking Coach
Alois Windisch

Gesunde Gemeinde 
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Musikverein 
Bockbieranstich 2013

Am 8. November 2013 fand un-
ser 4. Bockbieranstich im Turn- 
und Mehrzwecksaal Unterlamm 
statt. Wie jedes Jahr übernahm 
auch heuer wieder Bürgermeister 
Robert Hammer den Anstich des 
Bockbierfasses. Für ausgelassene Stimmung in der Mehrzweckhalle 

sorgten die 3 Urigen und der Zau-
berkünstler Christoph Kulmer, der 
alle in Staunen versetzte. Wir dan-
ken allen, die unseren Bockbieran-
stich besucht haben.

Alle Fotos fi nden Sie auch auf un-
serer Facebook Seite.

Ein Zauber lächelt aus der Ferne

Weiß sind die Dächer 
und die Zweige,

das alte Jahr geht bald zur Neige.
Ein Zauber lächelt aus der Ferne
und glänzen tun die ersten Sterne.
Ein helles Licht, das ewig brennt,
schickt uns den seligen Advent.

(Monika Minder)

Ein aus musikalischer Sicht wie-
derum sehr aktives Jahr neigt sich 
dem Ende zu. Wir hoffen, Ihnen 
allen persönlich anlässlich unse-
res traditionellen Neujahrspielens 

ab dem Stefanitag einen guten 
Rutsch ins neue Jahr wünschen zu 
können. Vorausblickend ins kom-
mende Jahr möchten wir Sie schon 
jetzt zu unserem Wunschkonzert 
einladen, welches am 07. März 
2014 im Turn- und Mehrzweck-
saal Unterlamm stattfi ndet.

Abschließend bedanken wir uns 
ganz herzlich bei der Gemein-
de, allen privaten Gönnern sowie 
bei der gesamten Bevölkerung 
für die gute Zusammenarbeit und 
das entgegengebrachte Vertrauen 
und sprechen gleichzeitig die Bit-
te aus, uns auch im nächsten Jahr 
weiterhin zu unterstützen.

Wir wünschen Ihnen allen 
GESEGNETE 

WEIHNACHTEN SOWIE 
PROSIT 2014!

Seniorenbund
Am 8. November 2013 fand die 
diesjährige Jahreshauptversamm-
lung mit Neuwahl des Vorstandes 
im Gasthaus Wallner statt. Als 
Ehrengäste konnten wir dazu un-
seren Bürgermeister Robert Ham-
mer, den Landesgeschäftsführer 
des Steir. Seniorenbundes Fried-
rich Bernd Roll sowie die Bezirk-
sobfrau Maria Großschädl recht 
herzlich begrüßen. Josef Jaindl 
aus Unterlamm wurde zum neu-

en Obmann gewählt. Der 
scheidende Obmann Her-
bert Steirer erhielt das Gol-
dene Ehrenzeichen, weiters 
ernannte man ihn zum Eh-
renobmann der Ortsgruppe 
Unterlamm.

Wir wünschen auf diesem 
Wege der gesamten Be-
völkerung ein friedvolles Weih-
nachtsfest und alles Gute im neuen 

Jahr und bedanken uns bei unseren 
Mitgliedern für die Unterstützung 
und Hilfe das ganze Jahr über!

MUSIKVEREIN
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Sportverein Unterlamm

KAMPFMANNSCHAFT
Unsere Mannschaft steht im Mo-
ment am letzten Platz der Tabelle.
Durch einige verletzte Spieler 
wurde unsere Mannschaft sehr 
geschwächt und konnte in der 
Herbstsaison leider nur einen Sieg 
und 2 Unentschieden erkämpfen. 
Mit nur 5 Punkten startet unsere 
Kampfmannschaft in die Früh-
jahrssaison 2014, wird sich aber 
bemühen, in der bevorstehenden 
Saison  den gemachten Fehlern 
entgegen zu wirken und dem Ab-
stieg zu entkommen. Ob es Ka-
deränderungen gibt oder nicht, 
steht noch nicht fest.  Jedoch wird 
natürlich nach Verstärkungen ge-
sucht, dass unsere Kampfmann-
schaft mit neuem Elan in die Früh-
jahrssaison 2014 starten kann.

U 12  
Unsere U12 Mannschaft, Spielge-
meinschaft Unterlamm/Jenners-
dorf (3 Kinder von Jennersdorf) 
spielten Ihre Meisterschaftsspiele 
im Gebiet Ost D sehr erfolgreich 
und wurden souverän Meister! 
Unsere sehr junge U 12 Mann-
schaft hat von 10 Meisterschafts-
spielen 9 Siege eingefahren und 
nur ein Mal mit Pech Unentschie-
den gespielt. Somit wurden 28 
von 30 möglichen Punkten erzielt. 
Mit einem 9 Punkte Abstand zum 
Zweitplatzierten Feldbach konn-
ten unsere Jungs und Mädels die 
Meisterschaft klar für sich ent-
scheiden. Unsere Stars von Mor-

gen haben in 6 Aufbauspielen und 
10 Meisterschaftsspielen unglaub-
liche 72 Tore geschossen und nur 
20 Gegentore erhalten. Unsere 
Unterlammer Jungkicker trai-
nierten von Ende Juli bis Anfang 
November fast immer 3 Mal in 
der Woche sehr gut und ernteten 
bei dieser hervorragenden Saison 
auch die verdienten Lorbeeren. 
Erwähnenswert wäre hierbei noch, 
dass es in der ganzen Steiermark 
121 U12 Mannschaften gibt und 
nur 2 Mannschaften mit jeweils 30 
Punkten mehr Punkte als unsere 
U12 Mannschaft erreichen konn-
ten!
Die 3 besten Torschützen:
1. Techt Christoph     19 Tore 
2. Fuchs Florian       13 Tore
3 Stangl Kevin       12 Tore
     Trainingsbeteiligung: 97 %
     Spielbeteiligung 99 %

Außerdem möchte sich die U12, 
sowie das gesamte Trainerteam 
noch einmal recht herzlich bei der 
Familie Maurer für die gesponser-
ten Meisterleiberl bedanken!
Das Trainerteam sowie der ge-
samte Vorstand des USV sind sehr 
stolz auf unsere Jung-Stars und 
gratulieren noch einmal herzlich 
zum verdienten Meistertitel!

Der Vorstand des USV RB Un-
terlamm bedankt sich auf diesem 
Wege bei allen Trainern, Eltern 

und Mitwirkenden für die tatkräf-
tige Unterstützung!

DER SPORTVEREIN LADET 
AM 4.1.2014 ZU SEINEM 1. 

FUSS-BALL
Unterhalten wird Sie „Edi & 
Friends“. Die Eröffnung wird 
unsere Meistermannschaft U12 
gestalten, lassen Sie sich über-
raschen. Neben einer Sekt- und 
Weinbar, Soccerbar und einem 
Glücksrad gibt es eine tolle Mit-
ternachtseinlage unserer Kampf-
mannschaft. Sie können sich auf 
einen unterhaltsamen Abend freu-
en. 
Das Motto des Abends soll sein, 
GEMEINSAM SIND WIR 
STARK. Denn gemeinsam wollen 
wir das Jahr 2014 besser beginnen 
und auch abschließen. Das Jahr 
2013 war geprägt  von schmerz-
vollen Verlusten, vom Verlet-
zungspech verfolgt und auch das 
Quäntchen Glück hat oft gefehlt. 
Durch die Zusammenarbeit aller 
Spieler, Vorstandsmitglieder so-
wie auch aller Spieler /Vorstands-
frauen, welchen auch mal ein 
DANKE gebührt, wollen wir ei-
nen wundervollen Abend in einem 
schön dekorierten Ambiente ver-
anstalten. Wir freuen uns auf Ihren 
geschätzten Besuch. 

DIE SENSATION IST UNS GE-
LUNGEN, DIE SCHÜRZEN-

JÄGER ROCKEN 
UNTERLAMM!!
Als eine der erfolgreichsten  
Bands Österreichs trennte 
sich die Gruppe 2007. Jetzt 
starten sie
wieder durch. Denn live ge-
ben Bandleader Alfred jun. 
am Schlagzeug, Alfred sen. 

SPORTVEREIN
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an der Ziacha,
der charismatische Sänger Ste-
vy, Akustikgitarrist und Sänger 
Hannes Hintersteiner, der Bassist 
Andy Marberger sowie der E-Gi-
tarrist Georg Daviotis richtig Gas 
und lassen keine Wünsche offen!
Natürlich haben sie alle großen 
Hits, die die Schürzenjäger zu der 
AlpenRock-Legende werden lie-
ßen, im Gepäck. Titel wie "Sierra 
Madre", "Träume sind stärker", 
„Zillertaler Hochzeitsmarsch“oder 
"Treff’ma uns in der Mitt’n" dür-
fen nicht fehlen und gehören ganz 
einfach zu dieser Band wie ihr 
Schlachtruf „Hey Mann“!

Mit Ihrem aktuellen Album „Es 
ist wieder Schürzenjägerzeit“ setzt 
die Band die bewährte Sound Tra-
dition fort, die eine erfrischende 

Mischung aus moderner Volks-
musik und anderen Stilelementen, 
wie Rock, Country und Blues ver-
spricht. Bewusst sucht man nach 
Anknüpfungspunkten in der Ver-
gangenheit, die sich dem Kenner 
mit Titeln wie „Die Rebellion geht 
weiter“  sofort erschließen.

Als Vorband starten die Poppen-
dorfer, die nach dem Ausstieg der 
beiden Sängerinnen Kathi List und 
Anja Rauch mit neuer Besetzung 
auftreten werden. Wir freuen uns 
darauf.

Beibehalten werden wir die Karte-
naktion, welche bis 31.1.2014 gilt. 
Obwohl alles teurer wird bleiben 
wir der Linie treu und bieten un-
serem Publikum die Kartenaktion 
um EUR 15,00. Vorverkaufskar-

ten sind bei allen Spielern und 
Vorstandsmitgliedern sowie Raiff-
eisenbank Hatzendorf und Unter-
lamm, Gemeinde Unterlamm und 
im Tourismusbüro Fürstenfeld er-
hältlich.
Karten bitte rasch sichern. Infor-
mationen sind unter 0664/5550591 
erhältlich.

PREISSCHNAPSEN
22. FEBRUAR 2014

DER VORSTAND UND DIE 
SPIELER DES USV RB UN-
TERLAMM MÖCHTEN SICH 
FÜR DIE TOLLE UNTER-
STÜTZUNG BEDANKEN UND 
WÜNSCHEN ALLEN EIN FRO-
HES WEIHNACHTSFEST UND 
EINEN GUTEN RUTSCH INS 
JAHR 2014!

4. JÄN. 2014
BegINN 19.00 Uhr 

BALL DES USV UNTERLAMM 

Musik: edi and friends
Mitternachtseinlage • Sektbar • weinkost • Glücksrad • Soccer-bar

vorverkauf: Eur 3,00 • abendkassa: EUR 5,00

mehrzweckhalle unterlamm

Samstag 26.4.
Sportplatz Unterlamm

Eintrittskarten erhältlich bei Ö-Ticket, allen Raiffeisenbanken,
der Gemeinde Unterlamm, sowie den Funktionären des USV Unterlamm.

VVK bis 31.01.2014 EUR 15,00, danach EUR 18,00 • AK: EUR 25,00
Ticketinfo: 0664 / 555 05 91

Einlass: 18.00 Uhr, Beginn: 19.30 Uhr

Die PoppendorferDie Poppendorfer

SPORTVEREIN
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(c) by LM d.F. Florian Riegler Ausgabe Nr. 22, Dezember 2013

Feuerwehrjugend bewies 
Fachwissen

Am 28. September ging in Jager-
berg der diesjährige Wissenstest 
der Feuerwehrjugend des Berei-
ches Feldbach über die Bühne. 
Über 400 Jungfl orianis zwischen 
10 und 16 Jahren stellten in unter-
schiedlichen Stationen ihr Wissen 
unter Beweis. Auch unsere beiden 
Jüngsten, JFM Julia Maurer und 
JFM Rene Flatzer, bereiteten sich 
mit ihren Betreuern auf ihre erste 
Prüfung im Feuerwehrwesen vor 
und bestanden diese ohne Schwie-
rigkeiten. Bei der Siegerehrung 
wurde ihnen das begehrte Abzei-
chen für das Wissenstestspiel in 
Bronze überreicht. Nach dieser 
tollen Leistung durften die beiden 
Gratulationen von Bereichsfeu-
erwehrkommandant Landesfeu-
erwehrrat Johann Kienreich und 
seinem Stellvertreter Brandrat Ru-
dolf Temmel in Empfang nehmen.

 

Erfolgreiche Teilnahme am 
Bereichsfunkbewerb

in Hohenbrugg

Bereits zum 28. Mal fand am 
Samstag, dem 5. Oktober 2013, 
der Bereichsfunkbewerb des Be-
reichsfeuerwehrverbandes Feld-

bach statt. Bei diesem Bewerb 
geht es zum einen um das Funk-
leistungsabzeichen in Bronze und 
zum anderen um schöne Pokale. 
Gleich zwei davon konnte dies-
mal die Feuerwehr Unterlamm mit 
nach Hause nehmen. In der Grup-
penwertung konnte der hervor-
ragende 6. Platz erreicht werden. 
Übertroffen wurde dieses Ergeb-
nis jedoch von der Einzelleistung 
von LM d.F. Florian Riegler. Er er-
reichte mit dem Punktemaximum 
den 2. Platz in der allgemeinen 
Wertungsklasse. In der Wertungs-
klasse „Funkleistungsabzeichen“ 
konnte sich OFM Alexander Krois 
den 8.Platz und somit auch das 
Funkleistungsabzeichen in Bronze 
sichern.

ELM Rudolf Kainz - 
ein 80er

Bereits mehr als 60 Jahre steht 
ELM Rudolf Kainz im Dienste 
der Freiwilligen Feuerwehr Un-
terlamm. Ende November feierte 
er seinen 80-sten Geburtstag und 
lud zu einem gemütlichen Beisam-
mensein zum Sieglhof. 14 seiner 
Kameraden nahmen diese Einla-
dung wahr und überreichten ihm 
eine Statue des heiligen Florian. 

Hiermit möchten wir uns noch-
mals bei Rudi für seine langjähri-
ge Bereitschaft, seinen Nächsten 
zu helfen sowie seine tolle Kame-
radschaft bedanken und ihm alles 
Gute zu seinem runden Geburtstag 
wünschen.

Abschnittsatemschutz-
übung in Unterlamm

Am 13.09.2013 fand in Unter-
lamm die groß angelegte Atem-
schutzübung mit allen Feuer-
wehren des Abschnitts Fehring 
statt. Übungsannahme war ein 
Werkstättenbrand mit vermissten 
Personen beim Sieglhof in Mag-
land. Ziel dieser Übung war die 
Zusammenarbeit der einzelnen 
Atemschutztrupps zu trainieren, 
da dies vor allem bei Brandeinsät-
zen gewährleistet sein muss. Ein 
großer Dank ergeht an Fam. Siegl 
für die Zurverfügungstellung des 
Übungsobjektes.

Terminvorschau
04.01.2014 18:30 Uhr 
Jahreshauptversammlung
10.01.2014 19:00 Uhr
Abschnittsatemschutzübung Fehring
14.02.2014 19:00 Uhr
Abschnittsfunkübung in Weinberg

Die Wehrleitung der Freiwilli-
gen Feuerwehr Unterlamm be-
dankt sich bei allen Helfern und 
Gönnern für deren Unterstüt-
zung und wünscht allen Gemein-
debewohnern ein besinnliches 
Weihnachtsfest sowie einen gu-
ten Rutsch ins neue Jahr 2014!
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Theater in Unterlamm
Nach zahlreichen Leseproben ha-
ben wir uns wieder für ein Stück 
von Bernd Gombold entschieden, 
der immer wieder sehr lustige und 
unterhaltsame Stücke schreibt. 
Das Lustspiel die „Polnische Wirt-
schaft“ handelt von einer kleinen 

Autoreparaturwerkstatt, die von 
den Müllers betrieben wird und 
kurz vor dem Konkurs steht. Kein 
Wunder, dass die Müllers ver-
zweifelt sind. Da helfen auch die 
gutgemeinten, aber nicht immer 
legalen Tipps ihres polnischen 
Arbeiters Kasimir nichts, der mit 
der Bürokratie nichts anfangen 
kann und sie deshalb austricksen 
möchte. Ein Beamter, der nach 
Schwarzarbeiter fahndet, ein Un-
termieter, der sich für einen ge-
nialen Erfi nder hält, ein korrupter 
Bankdirektor, der mit der Bürger-
meisterin liiert ist, die etwas naive 
Postbotin, die in Kasimir vernarrt 
ist und schließlich zwei seltsa-
me Verwandte aus Polen sorgen 
für reichlich Verwirrung im Hau-
se. Ihre Sitzplatz- und Kartenre-
servierung nehmen wir gerne ab 
07.01.2014 unter 0664 320 38 54 
in Empfang.
 Neben den bereits bekannten 
Spielern (Fuchs Josef, Gartner 

Karl, Hammer Michael, Lang 
Tena, Lang Theresia, Schaar And-
reas, Wiesler Alois) sind Tiel Vera 
und Wagner Tanja (Wiesler) neu 
als Spieler dabei. Kusch Erna ist 
nach einer Spielpause wieder auf 
der Bühne. Die Regie liegt in der 

bewährten Hand 
von Gabi Pristov-
nik. 

Die beliebten The-
a te r-Gutsche ine 
erhalten Sie bei 
der Gemeinde Un-
terlamm und der 
R a i f f e i s e n b a n k 
Hatzendorf-Unter-
lamm zum Preis 

von € 12,00. Machen Sie Ihren 
Liebsten eine Freude und schen-
ken Sie schöne Momente.
 Mit dem Gutschein erhalten Sie:
• Eintritt für „Polnische 
 Wirtschaft“
• Kaffee
• Torte oder Aufstrichbrot
• Ein Getränk nach Wahl

„Schöne Momente sind un-
vergesslich, schöne Momente 

sterben nie aus, schöne Momen-
te halten ein Leben lang und 

brauchen keinerlei Erklärung“ 
(Grillparzer). 

In diesem Sinne wünschen wir 
unseren Mitgliedern, der Bevöl-
kerung und allen Theaterfreunden 

ein frohes Weih-
nachtsfest, alles 
Gute im neuen 
Jahr, vor allem 
aber Gesundheit 
und Zufriedenheit. 

Wir freuen uns auf 
ein Wiedersehen 
im Jänner 2014.
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Tourismusverband„Die Glocken hell erklingen“

Ein sehr turbulentes Jahr neigt 
sich dem Ende zu und wir haben 
alle Höhen und Tiefen miterlebt. 
Jeder, der versucht, sich für die 
Gemeinde und die Gemeinschaft 
einzusetzen, ist leider immer wie-
der  mehr der Kritik von denen 
ausgesetzt, die eigentlich nichts 
dazu beitragen. Anscheinend ist 
es Mode geworden diese Personen 
persönlich anzugreifen. Vielleicht 
sind diese Tage vor Weihnachten 
die richtige Zeit, einmal in sich zu 
gehen und sich Gedanken darü-
ber zu machen, wie viel Leid man 
durch verschiedene Aktionen an-
deren zufügt. 

Auch wenn es derzeit schwer fällt 
einen Blick in die Vergangenheit 
zu werfen, so gibt es doch sehr vie-
le, die sich bemüht haben und ihr 
Bestes gegeben haben um vor al-
lem den Tourismus in Unterlamm 
zu beleben. Bei all denen möchte 
mich herzlich für das vergangene 
Jahr bedanken und euch gleich-
zeitig bitten, auch im kommenden 
Jahr wieder mitzuarbeiten. 

Im Nachhinein dürfen wir den  
Buschenschenken Kohl Rudolf 
und Kapper Rene herzlich zur 10 
Jahresfeier gratulieren. Es waren 
tolle Feiern. 

Auch an alle andern Buschen-

schenker ein Danke für die tolle 
Zusammenarbeit. Was wären wir 
ohne euch.

Ein großer Erfolg war der Heimat-
sommer des ORF Steiermark, wo 
mehr als 130 Personen beim Tanz 
mit Willi Gabelier teilgenommen 
haben und unsere Radfahrer sich 
im wahrsten Sinn des Wortes rich-
tig abgestrampelt haben. Leider 
konnten wir es trotz der tollen 
Leistung nicht unter die besten 
schaffen.  Dies jedoch spornt uns 
nur noch mehr an und daher wird 
der Heimatsommer am 29. Au-
gust 2014 wieder bei uns zu Gast 
sein.

Bei den Nächtigungszahlen haben 
wir leider Einbußen und ein Mi-
nus von rund 5% zu verbuchen. 
Für 2013 werden wir uns bei ca. 
32.000 Nächtigungsgästen ein-
pendeln. Erwähnt sei aber auch, 
dass unsere Partnerverbände in 
der IG es im Vergleich zu uns viel 
schlimmer getroffen hat. 

Für das Jahr 2014 haben wir drei 
Veranstaltungen geplant. 
Am Sonntag, 16. März gibt es ei-
nen österreichweiten Frühshop-
pen aus Unterlamm, zu welchem 

bereits die Vorbereitungen laufen 
und die heimischen Musikerin-
nen und Musiker sich präsentieren 
werden.
 Nach dem Wandertag am 
Pfi ngstmontag haben wir wie be-
reits erwähnt auch den Heimat-
sommer am 29. August wieder 
zu Gast in Unterlamm.
Auch verschiedene Gruppen und 
Chöre, wie der Gesangsverein Ko-
benz, der uns heuer schon einmal 
besucht hat, werden uns auch im 
nächsten Jahr wieder besuchen.

Ich wünsche allen Gemeindebe-
wohnern/innen ein ruhiges und 
besinnliches Weihnachtsfest und 
bitte euch um eure Zusammenar-
beit mit dem Tourismusverband 
für das kommende Jahr und um 
eure Unterstützung.
Es wird ein schweres Jahr, aber 
gemeinsam können wir es schaf-
fen, aus den negativen wieder po-
sitive Schlagzeilen zu machen.

Walter Planer
Obmann, TVB Unterlamm

TOURISMUSVERBAND
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Perchtenverein Unterlammer Höllenteufel
Die Unterlammer Höllenteufel , 
mittlerweile schon aus 64 Mit-
gliedern bestehend, sorgten heuer 
bereits das vierte  Jahr bei  den 
naheliegenden Perchtenläufen für 
Angst und  Schrecken . Mit Ra-
senmähertraktor, Motocross und 
Motorsägen bringen sie jedesmal 
mächtig Lärm und Unterhaltung  
in ihrer Show.
Nachdem der Verein schon bei 

so vielen Perchtenläufen dabei 
war, beschloss Obmann Patrick 
Leitner heuer das Perchtentrei-
ben nach Unterlamm zu bringen. 
Am 16.11.2013 war es dann so-
weit, der erste große Perchtenlauf 
in Unterlamm. 14 Gruppen aus 
5 verschiedenen Bundesländern 
fanden den Weg nach Unterlamm. 
Tausende Zuschauer kamen nach 
Unterlamm um sich dieses Spek-
takel anzusehen. Um die 250 
Perchten sorgten mit ihren eigens 
gebauten „ Wägen“, Feuer und 
Licht für tolle Unterhaltung und 
Show. Nach dem Spektakel gab 
es im Anschluss noch eine After-
Show Party, bei der es noch bis in 
die Morgenstunden heiß zur Sache 
ging.

Wir, die Unterlammer Höllenteu-
fel möchten uns auf diesem Wege 

nochmals bei der Gemeinde, allen 
Sponsoren, Helfern, Zusehern, 
Vereinen und der Freiwilligen 
Feuerwehr für die tolle Unterstüt-
zung bedanken .

Wir wünschen allen noch besinnli-
che Tage, Frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins Jahr 2014.

https://www.facebook.com/unter-
lammer.hollenteufel

Kleinanzeigen
Wohnung möbliert, 90m², in Magland zu vergeben.
Anfragen unter: 03155/8225 oder 0664/4653344

Küche in sehr gutem Zustand inklu-
sive Essecke und neuen Geräten um 
€ 1.000,-- zu vergeben.
Anfragen unter: 0664/5510134

Haus in Oberlamm (ehemals Günther Kern) zu verkaufen.
Anfragen unter: 0049/21452861

Was vor einigen Jahrzehnten ganz 
normale Feldarbeit war, nämlich 
mit den Pferden den Acker zu 
pfl ügen, ist heutzutage eine At-
traktion.
Pferde- und Kutschenbesitzer Luis 
Lang spannte seine wunderschö-
nen Hafl inger vor den Pfl ug und 
los ging es auf den Acker, wo sie 

nach kurzer Zeit schon or-
dentlich marschierten, als 
hätten sie nie was anderes 
gemacht. Kaum noch vor-
stellbar, dass man früher 
die ganze Feldarbeit nur 
mit den Pferden oder Kü-
hen gemacht hat und trotz-
dem noch genug Zeit für alles an-

dere blieb und das noch dazu ohne 
Stress.

Feldarbeit einmal anders!

PERCHTENVEREIN
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Tennisclub

Wieder ist es soweit, ein Tennis-
jahr geht zu Ende.
Die Tennis-Freiluftsaison ist seit 
Oktober beendet, aber vereinzelt 
wird in der Halle im Winter wei-
tergespielt.
Wir können wieder auf eine schö-
ne und erfolgreiche Tennissaison 
zurückblicken, wo wir bei unse-
ren Turnieren und Veranstaltungen 
immer zahlreiche Tennisbegeister-
te begrüßen durften.

Vulkanland Dorfcup:
Bei diesem Tenniscup im Vulk-
anland, welcher sich von Mai bis 
September erstreckt, haben  wir 
heuer wieder mit 2 Mannschaften 
teilgenommen.
Eine Mannschaft spielte wie letz-
tes Jahr in der Gruppe „Challenge 
A“ und belegte in dieser Gruppe 
den 4. Platz.
Die zweite neue Mannschaft wur-
de in der Gruppe „Starter A“ ge-
setzt und erzielte den 3. Platz in 
dieser Gruppe.
Durch eine Neuorganisation der 
Gruppen steigen aber beide Mann-
schaften in die nächsthöhere Grup-
pe auf.
 

Wir möchten uns bei den Spielern 
für den Einsatz bedanken, weil 

es doch mit einigem 
Zeitaufwand verbun-
den ist.

Das schon traditio-
nelle „Unterlammer 
Oktoberfest“, wel-
ches am 19.Oktober 
im Mehrzwecksaal 
der Volksschule statt-
fand und von unserem 
Verein organisiert 
wurde, war wieder ein arbeitsrei-
cher Höhepunkt in unserem Jahr.
Für die musikalische Unterhaltung 
sorgten „Die Jungen Unterlam-
mer“, diesmal in der Neubeset-
zung mit Sängerin Sabine Anders.
Als Höhepunkt zu Mitternacht 
heizte unser Stargast Oliver Haidt 
die Stimmung an.
Das Motto in der heurigen Bar 
„Western Saloon“ und die kreati-
ve Saaldekoration  fanden wieder 
großen Anklang und sorgten für 
positive Rückmeldungen von den 
Besuchern. 
Es  gab auch wieder eine große 
Verlosung mit zahlreichen Prei-
sen.
Wir gratulieren den Gewinnern 
nochmals recht herzlich.

Kinder-Tenniskurs:
Großen Anklang fand heuer wie-

der der Kinderkurs, bei dem 30 
Kinder und Jugendliche mit Be-
geisterung teilnahmen.
Geleitet wurden die Trainingsein-
heiten von Trainer Kurt Donnerer 
und Kapper Johann.

Zum Jahresende möchten wir uns 
auf diesem Wege beim Vorstand 
und den Abo-Mitgliedern für die 
kameradschaftliche und sportliche 
Zusammenarbeit herzlich bedan-
ken.

Besonders bedanken möchten wir 
uns auch bei allen Mitgliedern, 
Tennisfreunden und Gönnern, die 
unseren Verein in der abgelaufe-
nen Saison unterstützt haben, und 
bitten auch weiter um Unterstüt-
zung, damit alle Vorhaben wieder 
gut gelingen.

In diesem Sinne wünschen wir 
allen ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest, erholsame Fest-
tage, unseren Nachwuchstennis-
spielern schöne Weihnachtsferien, 
und allen einen guten Rutsch ins 
neue Jahr, sowie eine erfolgreiche 
und verletzungsfreie Tennissaison 
2014!

Der Obmann: Johann Kapper
Der Schriftführer: Helmut Spörk

Challenge A

Starter A

TENNISCLUB



21

Wir gratulieren recht herzlich

Neues von der Ortsbäuerin

Einladung zu folgenden Kursen:
Herstellen von Germ- und Plunderteig

am 10. Jänner 2014 um 18.30 Uhr

Stress - Entspannt durch`s Leben gehen
4. Februar 2014 um 19 Uhr, Vortragender: DI Dr. Andreas Strempfl 

Steirischer Wok - schnelle Pfannengerichte
18. Februar 2014 um 19 Uhr

Ich würde mich freuen, wenn viele Interessierte an den Kursen, die alle in der Volksschule Unterlamm statt-
fi nden,  teilnehmen würden. Anmeldungen sind unter der Telefonnummer 0664/4762953 möglich!

 Auf diesem Wege wünsche ich der gesamten Bevölkerung ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und besinnliche Stunden mit Euren Familien

Eure Ortsbäuerin:  Resi Unger 

Christian Payerl
Magland 55

zur mit Erfolg bestandenen Aus-
bildung zum Diplomingenieur für 
Telematik.

Thomas Unger
Unterlamm 30

zur erfolgreichen Ausbildung zum 
Landwirtschaftlichen Facharbeiter 
und zur mit Auszeichnung bestan-
denen Ländlichen Reifeprüfung

Im Rahmen der Steirischen 
Bauernbrotprämierung 2013 
wurde 

Frau Theresia Unger, 
Unterlamm 30

 für ihre hervorragende Pro-
duktqualität in der Kategorie 
Bauernbrot vom Holzofen mit 

Silber ausgezeichnet.

Magna Scholarship for Excellence werden an 
der HTL Weiz die besten Projekte und Diplom-
arbeiten eines Jahres von Experten aus Indus-
trie und Schule bewertet, ausgezeichnet und 
prämiert.
Zu den diesjährigen Preisträgern zählt Raphael 
Hartner, Magland 90. Wir gratulieren ihm auf 
diesem Wege nochmals zu diesem Erfolg.

Magna Scholarship for Excellence 2012

INFORMATIONEN
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Gratulationen
Die besten Glückwünsche - anlässlich ihres hohen Geburtstages oder Hochzeitstages - überbrachte Bgm. 
Robert Hammer an folgende Personen:

Im Rahmen der Feier Stars of 
Styria ehrte die Wirtschaftskam-
mer Steiermark Personen, die 
eine Abschlussprüfung bzw. eine 
Meister-, Befähigungsprüfung 
mit ausgezeichnetem Erfolg ab-
geschlossen haben. 

Bürgermeister Robert Hammer 
gratulierte im Rahmen dieser 
Feier Frau Anita Friedl zu ihrer 
mit ausgezeichnetem Erfolg ab-
geschlossenen Gastgewerbe-Be-
fähigungsprüfung und wünschte 

für die weitere Zukunft und die 
gesetzten Ziele alles Gute und 
viel Erfolg.

Stars for Styria 2013

Rosa Thier
Unterlamm 185

           90. Geburtstag 

Aloisia Höllerl
Unterlamm 35

90. Geburtstag

Maria Kroicher
Unterlamm 38

85. Geburtstag

Cäcilia Siegl
Magland 44

           80. Geburtstag 

Rudolf Kainz
Magland 69

80. Geburtstag

Josef u. Juliana Pauer
Unterlamm 4

Goldene Hochzeit

Albert u. Maria 
Kowald

Unterlamm 7
         Steinerne Hochzeit
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aktuell

Raiffeisenbank

www.raiffeisen.at/unterlamm

LANGE NACHT DES SPARENS
Die Lange Nacht des Sparens fand am 29.10.2013
statt und die Raiffeisenbank Unterlamm hatte bis 
20:00 Uhr für ihre Sparer geöffnet.

Zahlreiche Besucher ließen den Abend bei einigen 
Häppchen und Getränken gemütlich ausklingen.

RAIFFEISENCLUB
Schul und Kindergartensparen
Schon sehr neugierig auf den Inhalt ihrer 
Spardosen stellten sich die Schüler und 
Kindergartenkinder in der Raiffeisenbank 
Unterlamm zum Sparen an. Als 
Belohnung durften sich die fleißigen Sparer 
im Anschluss tolle Geschenke aussuchen.

Zugang und Beratung zu 
Ihrem persönlichen 
Pensionskonto ab 2014 in 
Ihrer Raiffeisenbank 
Hatzendorf-Unterlamm!
Sorgen Sie jetzt für eine 
sichere Zukunft vor!
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aktuell
www.raiffeisen.at/unterlamm

BAUSPARGEWINNSPIEL

Bausparen ist weiterhin
die beliebteste Sparform 
in Österreich! 

Dass Bausparen immer ein Gewinn ist, 
können vor allem unsere Gewinner des 
heurigen Bauspargewinnspieles 
bestätigen.
Emely Thonhofer, Leonie Hammer und 
Jürgen Krainer freuten sich sichtlich über 
ihre Preise!

DDie Mitarbeiter der Raiffeisenbank Hatzzendorf--
UUnterlamm wünschen  IIhnen und Ihrer Familie ein 

ffriedliches WWeihnachtsfest und eeinen erfolgreicchen Start 
iins Jahr 2014!!  
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www.tischlerei-lang.com

wünscht
Tischlerei Lang mit Team

Gesegnete besinnliche Weihnachten,
verbunden mit privatem Glück,

beruflichem Erfolg und vielen ungetrübten,
wohnlichen Momenten im Neuen Jahr

Inh. Reinhard Lang | 8234 Eichberg 135 | 0664 / 14 29 370
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Fachmarkt für Haus und Garten

8350 Fehring, Fürstenfelder Straße 8

Große Auswahl an

GLÜCKSBRINGER
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Haustechnik Rudolf Friedl e.U.
8362 Söchau Hartl 26 03387/3270 Fax: 4 ATU 47445607

E Mail: technik@haustechnik friedl.at
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KOHL GMBH & CO KG
S E K U N D Ä R ROHSTOFFHANDEL

A-8280 Fürstenfeld, Altenmarkt 151 
Tel.: +43 (0)3382/52849-0 | Fax-DW: -4
www.kohl-eisen.at | office@kohl-eisen.at

Buschen-
schank 
Huber
Oberlamm 31

8352 Unterlamm
Tel. 03387/2629

.Wir wünschen 
allen frohe 

Weihnachten 
und einen gu-
ten Rutsch ins 

neue Jahr!
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D A C H D E C K E R E I

8282 Loipersdorf 52

Tel. 03382/8867, Fax DW 4, Mobil 0664/4610385
schweinzer.dach@aon.at

powered by

Teerag-Asdag AG | NL Stmk. 

Gleichenberger Straße 55 | 8330 Feldbach

T +43 (0)3152 2216-25 

office.feldbach@teerag-asdag.at

www.teerag-asdag.at

Wir 

bauen
Zukunft.

Danke für Ihr Vertrauen im zu Ende gehenden Jahr! Wir 
würden uns freuen, Sie auch im nächsten Jahr wieder in 
unserer Buschenschenke begrüßen zu dürfen.
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Buschenschank Payerl, Edlich
wünscht allen ein gesegnetes Weihnachtsfest 

und alles Gute für 2014!
         Öffnungszeiten:
         April – Dezember
         Mittwoch – Freitag: ab 18:00 Uhr
         Samstag: ab 17:00 Uhr
         Sonn- und Feiertags: ab 15:00 Uhr
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8352 Unterlamm 21
Tel. 03155/8207 • Fax 8273

Fam. Wallner wünscht allen Gästen ein gesegnetes Weihnachtsfest,
 Gesundheit und Freude für das neue Jahr!

ÖFFNUNGSZEITEN FEIERTAGE: Hl. Abend bis 17.00 Uhr geöffnet, Christtag geschlossen, Stefanitag und Silvester geöffnet

Alle Gäste sind am Silvestertag auf Saure Suppe und Sterz eingeladen!

Zu Silvester

großes Feuerwerk!
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Tel.: 0664/4849970
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bedankt sich auf diesem Wege bei allen Gästen für das 
bisher entgegengebrachte Vertrauen und wünscht al-
len Bewohnern der Gemeinde Unterlamm ein gesegnetes 
Weihnachtsfest, viel Glück, Erfolg und Gesundheit für 
das Jahr 2014.
Vorankündigung: Wir haben für Sie wieder ab 10. Jän-
ner 2014 geöffnet und freuen uns schon heute auf Ihren 
geschätzten Besuch.

Ich bedanke mich bei allen Kunden für ihr Ver-
trauen und wünsche allen ein gesegnetes Weih-

nachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr!
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153.6135.5135.4153.4135.3135.2135.1135.0135.9 32.9 35.8 73.8 61.8 84.7 43.7 42.7 30.7 35.6 53.6 51.6 35.5 32.5 nafohnhabtpuaH - 6.53 17.53 18.53 19.53

 Montag - Freitag  Samstag
93.1244.0293.9193.8193.7193.6193.5192.4192.3193.2193.1193.0193.9 93.8 93.7 30.7 51.6 93.5 93.4 93.1244.0293.91bagnirheF

54.91  frodsredöL 21.45  4.45  5.45  6.21  7.09  7.45  8.45  9.45 10.45 11.45 12.45 13.35 14.35 15.45 16.45 17.45 18.45 19.45 21.45
05.1245.0205.9105.8105.7105.6105.5105.4105.3105.2105.1105.0105.9 05.8 05.7 51.7 72.6 05.5 05.4 05.1245.0205.91  hcabdleF

Studenzen-Fladnitz   20.02 21.02 22.02  5.02  6.02  6.39  7.26  8.02  9.02 10.02 11.02 12.02 13.02 14.02 15.02 16.02 17.02 18.02 19.02 20.02 21.02 22.02
8 22.07

21.2231.1221.0221.9121.8121.7121.6121.5121.4121.3121.2121.1121.0121.9 21.8 73.7 94.6 21.6 21.5 21.2231.1221.02nafrodsielG
31.2241.1231.0231.9131.8131.7131.6131.5131.4131.3131.2131.1131.0131.9 31.8 83.7 55.6 31.6 31.5 31.2241.1231.02bafrodsielG

71.02  lahtztinßaL 22.17  5.17  6.17  7.00  7.43  8.17  9.17 10.17 11.17 12.17 13.17 14.17 15.17 16.17 17.17 18.17 19.17 20.17 22.17
52.2252.1252.0252.9152.8152.7152.6152.5152.4152.3152.2152.1152.0152.9 42.8 15.7 80.7 52.6 52.5 52.2252.1252.02  ehöhztinßaL
33.2233.1233.0233.9133.8133.7133.6133.5133.4133.3133.2133.1133.0133.9 43.8 95.7 61.7 33.6 33.5 33.2233.1233.02  zarG ieb traH
63.2263.1263.0263.9163.8163.7163.6163.5163.4163.3163.2163.1163.0163.9 73.8 10.8 81.7 63.6 63.5 63.2263.1263.02  abaaR

Graz Liebenau-Murpark   20.40 21.40 22.40  5.40  6.40  7.24  8.05  8.40  9.40 10.40 11.40 12.40 13.40 14.40 15.40 16.40 17.40 18.40 19.40 20.40 21.40 22.40
- Ostbahnhof-Messe   20.45 21.45 22.45  5.45  6.45  7.28  8.08  8.45  9.45 10.45 11.45 12.45 13.45 14.45 15.45 16.45 17.45 18.45 19.45 20.45 21.45 22.45

05.2205.1205.0205.9105.8105.7105.6105.5105.4105.3105.2105.1105.0105.9 05.8 31.8 13.7 05.6 05.5 05.2205.1205.02  ocsoB noD -
35.2235.1235.0235.9135.8135.7135.6135.5135.4135.3135.2135.1135.0135.9 35.8 61.8 43.7 35.6 35.5 35.2235.1235.02nafohnhabtpuaH -

 Sonn- und Feiertag
44.0293.8193.7193.6193.5192.4192.3193.2193.1193.0193.9 93.8 93.7 93.6 93.5 93.4 bagnirheF

54.8154.7154.6154.5153.4153.3154.2154.1154.0154.9 54.8 54.7 54.6 54.5 54.4   frodsredöL
45.0205.8105.7105.6105.5105.4105.3105.2105.1105.0105.9 05.8 05.7 05.6 05.5 05.4   hcabdleF

Studenzen-Fladnitz    5.02  6.02  7.02  8.02  9.02 10.02 11.02 12.02 13.02 14.02 15.02 16.02 17.02 18.02 19.02 21.02
Takern-St Margarethen    5.07  6.07  7.07  8.07  9.07 10.07 11.07 12.07 13.07 14.07 15.07 16.07 17.07 18.07 19.07 21.08

31.1221.9121.8121.7121.6121.5121.4121.3121.2121.1121.0121.9 21.8 21.7 21.6 21.5 nafrodsielG
41.1231.9131.8131.7131.6131.5131.4131.3131.2131.1131.0131.9 31.8 31.7 31.6 31.5 bafrodsielG

71.9171.8171.7171.6171.5171.4171.3171.2171.1171.0171.9 71.8 71.7 71.6 71.5   lahtztinßaL

33.1233.9133.8133.7133.6133.5133.4133.3133.2133.1133.0133.9 43.8 33.7 33.6 33.5   zarG ieb traH
63.1263.9163.8163.7163.6163.5163.4163.3163.2163.1163.0163.9 73.8 63.7 63.6 63.5   abaaR

Graz Liebenau-Murpark    5.40  6.40  7.40  8.40  9.40 10.40 11.40 12.40 13.40 14.40 15.40 16.40 17.40 18.40 19.40 21.40

05.1205.9105.8105.7105.6105.5105.4105.3105.2105.1105.0105.9 05.8 05.7 05.6 05.5   ocsoB noD -
35.1235.9135.8135.7135.6135.5135.4135.3135.2135.1135.0135.9 35.8 35.7 35.6 35.5 nafohnhabtpuaH -

- Liebenau-Murpark    6.19  7.18  8.19  9.19 10.19 11.19 12.19 13.19 14.19 15.19 16.19 17.19 18.19 19.19 20.19 21.19  0.19

- Liebenau-Murpark   20.19 21.19 22.19 23.19  0.19  6.19  7.18  8.19  9.19 10.19 11.19 12.19 13.19 14.19 15.19 16.19 17.19 18.19 18.49 19.19 20.19 21

Graz Hauptbahnhof ab  6.08  7.08  8.08  8.21  9.08 10.08 11.08 11.38 12.08 12.38 13.08 13.38 14.08 14.38 14.56 15.08 15.38 16.08 16.38 16.56 17.08 17.

- Ostbahnhof-Messe    6.16  7.16  8.16  8.29  9.16 10.16 11.16 11.46 12.16 12.46 13.16 13.46 14.16 14.46 15.03 15.16 15.46 16.16 16.46 17.03 17.16 17

Takern-St Margarethen    6.56  7.56  8.57  9.57 10.57 11.57 12.57 13.19 13.57 14.19 14.57

Graz Hauptbahnhof ab 20.08 21.08 22.08 23.08  0.08  6.08  7.08  8.08  9.08 10.08 11.08 12.08 13.08 14.08 15.08 16.08 17.08 18.08 18.38 19.08 20.08 21.

- Ostbahnhof-Messe   20.16 21.16 22.16 23.16  0.16  6.16  7.16  8.16  9.16 10.16 11.16 12.16 13.16 14.16 15.16 16.16 17.16 18.16 18.46 19.16 20.16 21

Takern-St Margarethen   20.57 21.57 22.57 23.54  0.54  6.56  7.56  8.57  9.57 10.57 11.57 12.57 13.57 14.57 15.57 16.57 17.57 18.57

Graz Hauptbahnhof ab  6.08  7.08  8.08  9.08 10.08 11.08 12.08 13.08 14.08 15.08 16.08 17.08 18.08 19.08 20.08 21.08  0.08

- Ostbahnhof-Messe    6.16  7.16  8.16  9.16 10.16 11.16 12.16 13.16 14.16 15.16 16.16 17.16 18.16 19.16 20.16 21.16  0.16

Takern-St Margarethen    6.56  7.56  8.57  9.57 10.57 11.57 12.57 13.57 14.57 15.57 16.57 17.57 18.57 19.57 20.57 21.57  0.54

 Montag - Freitag
38 18.08 18.38 19.08 19.38

1.8124.7121.7195.6124.6121.6124.5121.5195.4124.4121.4124.3121.3124.2121.2124.1121.1121.0121.9 52.8 21.8 11.7 21.6   ocsoB noD - 2 18.42 19.12 19.42
.46 18.16 18.46 19.16 19.46

- Liebenau-Murpark    6.19  7.18  8.19  8.32  9.19 10.19 11.19 11.49 12.19 12.49 13.19 13.49 14.19 14.49 15.06 15.19 15.49 16.19 16.49 17.06 17.19 17.49 18.19 18.49 19.19 19.49
35.8132.8135.7132.7101.7135.6132.6135.5132.5101.5135.4132.4135.3132.3135.2132.2135.1132.1132.0132.9 04.8 62.8 22.7 32.6   abaaR 19.23 19.53

62.1162.0162.9 24.8 82.8 52.7 62.6   zarG ieb traH 12.26 13.26 14.26 15.12 15.26 16.26 17.12 17.26 18.26 19.26
3.8130.8193.7152.7130.7193.6130.6193.5152.5130.5193.4130.4193.3130.3193.2130.2193.1193.0193.9 45.8 93.8 73.7 93.6   ehöhztinßaL 9 19.03 19.39 20.03

64.1164.0164.9 00.9 64.8 34.7 54.6   lahtztinßaL 12.46 13.46 14.46 15.32 15.46 16.46 17.32 17.46 18.46 19.46
194.8121.8194.7163.7121.7194.6121.6194.5163.5121.5194.4121.4194.3121.3194.2121.2194.1194.0194.9 40.9 94.8 74.7 94.6 nafrodsielG 9.12 19.49 20.12

31.0205.9131.9105.8131.8105.7131.7105.6131.6105.5131.5105.4131.4105.3131.3105.2105.1105.0105.9 05.8 05.7 05.6 bafrodsielG
15.57 16.57 17.57 18.57 19.57

Studenzen-Fladnitz    7.03  8.02  9.02 10.02 11.02 12.02 13.02 13.25 14.02 14.25 15.02 15.22 16.02 16.22 17.02 17.22 18.02 18.22 19.02 19.22 20.02 20.22
92.0241.0292.9141.9192.8141.8192.7141.7192.6141.6192.5141.5104.4141.4104.3141.3141.2141.1141.0141.9 41.8 51.7   hcabdleF

81.5154.4181.4154.3181.3181.2181.1181.0181.9 81.8 02.7   frodsredöL 16.18 17.18 18.18 19.18 20.18
83.0242.0283.9142.9183.8142.8183.7142.7183.6142.6183.5142.5115.4142.4115.3142.3142.2142.1142.0142.9 42.8 62.7 nagnirheF

 Montag - Freitag  Samstag
08 22.08 23.08  0.08

1.2221.1221.0221.9124.8121.8121.7121.6121.5121.4121.3121.2121.1121.0121.9 21.8 11.7 21.6 21.0 21.3221.2221.1221.02  ocsoB noD - 2 23.12  0.12
.16 22.16 23.16  0.16
.19 22.19 23.19  0.19

32.3232.2232.1232.0232.9135.8132.8132.7132.6132.5132.4132.3132.2132.1132.0132.9 62.8 22.7 32.6 32.0 32.3232.2232.1232.02  abaaR  0.23
62.8162.7162.6162.5162.4162.3162.2162.1162.0162.9 82.8 52.7 62.6 62.0 62.3262.2262.1262.02  zarG ieb traH 19.26 20.26 21.26 22.26 23.26  0.26

3.2293.1293.0293.9130.9193.8193.7193.6193.5193.4193.3193.2193.1193.0193.9 93.8 73.7 93.6 63.0 63.3293.2293.1293.02  ehöhztinßaL 9 23.36  0.36
64.8164.7164.6164.5164.4164.3164.2164.1164.0164.9 64.8 34.7 54.6 34.0 34.3264.2264.1264.02  lahtztinßaL 19.46 20.46 21.46 22.46 23.43  0.43

294.2294.1294.0294.9121.9194.8194.7194.6194.5194.4194.3194.2194.1194.0194.9 94.8 74.7 94.6 64.0 64.3294.2294.1294.02nafrodsielG 3.46  0.46
205.2205.1205.0205.9131.9105.8105.7105.6105.5105.4105.3105.2105.1105.0105.9 05.8 05.7 05.6 74.0 74.3205.2205.1205.02bafrodsielG 3.47  0.47

19.57 20.57 21.57 22.57 23.54  0.54
Studenzen-Fladnitz   21.02 22.02 23.02 23.59  0.59  7.03  8.02  9.02 10.02 11.02 12.02 13.02 14.02 15.02 16.02 17.02 18.02 19.02 19.22 20.02 21.02 22.02 23.02 23.59  0.59

0 41.3241.2241.1241.0292.9141.9141.8141.7141.6141.5141.4141.3141.2141.1141.0141.9 41.8 51.7 11.1 11.0 41.3241.2241.12  hcabdleF .11  1.11
81.9181.8181.7181.6181.5181.4181.3181.2181.1181.0181.9 81.8 02.7 51.1 51.0 81.3281.2281.12  frodsredöL 20.18 21.18 22.18 23.18  0.15  1.15

.0 42.3242.2242.1242.0283.9142.9142.8142.7142.6142.5142.4142.3142.2142.1142.0142.9 42.8 62.7 12.1 12.0 42.3242.2242.12nagnirheF 21  1.21

 Sonn- und Feiertag
21.0 21.1221.0221.9121.8121.7121.6121.5121.4121.3121.2121.1121.0121.9 21.8 11.7 21.6   ocsoB noD -

32.0 32.1232.0232.9132.8132.7132.6132.5132.4132.3132.2132.1132.0132.9 62.8 22.7 32.6   abaaR
62.0 62.1262.0262.9162.8162.7162.6162.5162.4162.3162.2162.1162.0162.9 82.8 52.7 62.6   zarG ieb traH
63.0 93.1293.0293.9193.8193.7193.6193.5193.4193.3193.2193.1193.0193.9 93.8 73.7 93.6   ehöhztinßaL
34.0 64.1264.0264.9164.8164.7164.6164.5164.4164.3164.2164.1164.0164.9 64.8 34.7 54.6   lahtztinßaL
64.0 94.1294.0294.9194.8194.7194.6194.5194.4194.3194.2194.1194.0194.9 94.8 74.7 94.6 nafrodsielG
74.0 05.1205.0205.9105.8105.7105.6105.5105.4105.3105.2105.1105.0105.9 05.8 05.7 05.6 bafrodsielG

Studenzen-Fladnitz    7.03  8.02  9.02 10.02 11.02 12.02 13.02 14.02 15.02 16.02 17.02 18.02 19.02 20.02 21.02 22.02  0.59
11.1 41.2241.1241.0241.9141.8141.7141.6141.5141.4141.3141.2141.1141.0141.9 41.8 51.7   hcabdleF
51.1 81.2281.1281.0281.9181.8181.7181.6181.5181.4181.3181.2181.1181.0181.9 81.8 02.7   frodsredöL
12.1 42.2242.1242.0242.9142.8142.7142.6142.5142.4142.3142.2142.1142.0142.9 42.8 62.7 nagnirheF

- Liebenau-Murpark  6.19  7.18  8.19  9.19 10.19 11.19 12.19 13.19 14.19 15.19 16.19 17.19 18.19 19.19 20.19 21.19  0.19

- Liebenau-Murpark 20.19 21.19 22.19 23.19  0.19  6.19  7.18  8.19  9.19 10.19 11.19 12.19 13.19 14.19 15.19 16.19 17.19 18.19 18.49 19.19 20.19 21
- Ostbahnhof-Messe 20.16 21.16 22.16 23.16  0.16  6.16  7.16  8.16  9.16 10.16 11.16 12.16 13.16 14.16 15.16 16.16 17.16 18.16 18.46 19.16 20.16 21

Takern-St Margarethen 20.57 21.57 22.57 23.54  0.54  6.56  7.56  8.57  9.57 10.57 11.57 12.57 13.57 14.57 15.57 16.57 17.57 18.57

Graz Hauptbahnhof ab  6.08  7.08  8.08  9.08 10.08 11.08 12.08 13.08 14.08 15.08 16.08 17.08 18.08 19.08 20.08 21.08  0.08

- Ostbahnhof-Messe  6.16  7.16  8.16  9.16 10.16 11.16 12.16 13.16 14.16 15.16 16.16 17.16 18.16 19.16 20.16 21.16  0.16

Takern-St Margarethen  6.56  7.56  8.57  9.57 10.57 11.57 12.57 13.57 14.57 15.57 16.57 17.57 18.57 19.57 20.57 21.57  0.54

.16 22.16 23.16  0.16

.19 22.19 23.19  0.19
32.3232.2232.1232.0232.9135.8132.8132.7132.6132.5132.4132.3132.2132.1132.0132.962.822.732.632.032.3232.2232.1232.02abaaR  0.23

62.8162.7162.6162.5162.4162.3162.2162.1162.0162.982.852.762.662.062.3262.2262.1262.02zarGiebtraH 19.26 20.26 21.26 22.26 23.26  0.26
3.2293.1293.0293.9130.9193.8193.7193.6193.5193.4193.3193.2193.1193.0193.993.873.793.663.063.3293.2293.1293.02ehöhztinßaL 9 23.36  0.36

64.8164.7164.6164.5164.4164.3164.2164.1164.0164.964.834.754.634.034.3264.2264.1264.02lahtztinßaL 19.46 20.46 21.46 22.46 23.43  0.43
294.2294.1294.0294.9121.9194.8194.7194.6194.5194.4194.3194.2194.1194.0194.994.874.794.664.064.3294.2294.1294.02nafrodsielG 3.46  0.46
205.2205.1205.0205.9131.9105.8105.7105.6105.5105.4105.3105.2105.1105.0105.905.805.705.674.074.3205.2205.1205.02bafrodsielG 3.47  0.47

19.57 20.57 21.57 22.57 23.54  0.54
Studenzen-Fladnitz 21.02 22.02 23.02 23.59  0.59  7.03  8.02  9.02 10.02 11.02 12.02 13.02 14.02 15.02 16.02 17.02 18.02 19.02 19.22 20.02 21.02 22.02 23.02 23.59  0.59

041.3241.2241.1241.0292.9141.9141.8141.7141.6141.5141.4141.3141.2141.1141.0141.941.851.711.111.041.3241.2241.12hcabdleF .11  1.11
81.9181.8181.7181.6181.5181.4181.3181.2181.1181.0181.981.802.751.151.081.3281.2281.12frodsredöL 20.18 21.18 22.18 23.18  0.15  1.15

.042.3242.2242.1242.0283.9142.9142.8142.7142.6142.5142.4142.3142.2142.1142.0142.942.862.712.112.042.3242.2242.12nagnirheF 21  1.21

 Sonn- und Feiertag
21.021.1221.0221.9121.8121.7121.6121.5121.4121.3121.2121.1121.0121.921.811.721.6ocsoBnoD-

32.032.1232.0232.9132.8132.7132.6132.5132.4132.3132.2132.1132.0132.962.822.732.6abaaR
62.062.1262.0262.9162.8162.7162.6162.5162.4162.3162.2162.1162.0162.982.852.762.6zarGiebtraH
63.093.1293.0293.9193.8193.7193.6193.5193.4193.3193.2193.1193.0193.993.873.793.6ehöhztinßaL
34.064.1264.0264.9164.8164.7164.6164.5164.4164.3164.2164.1164.0164.964.834.754.6lahtztinßaL
64.094.1294.0294.9194.8194.7194.6194.5194.4194.3194.2194.1194.0194.994.874.794.6nafrodsielG
74.005.1205.0205.9105.8105.7105.6105.5105.4105.3105.2105.1105.0105.905.805.705.6bafrodsielG

Studenzen-Fladnitz 7.03  8.02  9.02 10.02 11.02 12.02 13.02 14.02 15.02 16.02 17.02 18.02 19.02 20.02 21.02 22.02  0.59
11.141.2241.1241.0241.9141.8141.7141.6141.5141.4141.3141.2141.1141.0141.941.851.7hcabdleF
51.181.2281.1281.0281.9181.8181.7181.6181.5181.4181.3181.2181.1181.0181.981.802.7frodsredöL
12.142.2242.1242.0242.9142.8142.7142.6142.5142.4142.3142.2142.1142.0142.942.862.7nagnirheF

Fehring  Graz

Der Preisvergleich hält.
Der Fahrplan auch!

www.verbundlinie.at

Graz  Fehring

*Jahreskarte der Verbund Linie mit der S3: € 1.167,- 
Treibstoffkosten bei 470 Fahrten/Jahr mit 

6 Liter Diesel pro 100 km: € 2.398,-

z.B. Fehring - Graz

€ 1.231.-/Jahr Ersparnis

gegenüber dem PKW*

  Park & Ride: 
266 kostenlose Pkw-Stellplätze 
       in Fehring!

Fahrplan gültig von  
15. 12. 2013 bis 13. 12. 2014 

Alle Angaben ohne Gewähr. 
Fahrplanänderungen  

vorbehalten.
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Termine
04.01.: Fuß-Ball Sportverein
05.01: Dorfmeisterschaft, ESV
17.01.: Hausball GH Lenz-Riegler
18.01.: Theateraufführung
19.01.: Theateraufführung
24.01.: Theateraufführung
25.01.: Theateraufführung
26.01.: Theateraufführung
07.02.: Steirerball ÖVP
09.02.: Kinderfasching 
 GH Lenz-Riegler
22.02.: Preisschnapsen Sportverein
01.03.: Faschingsrummel Feuerwehr
02.03.: Faschingsumzug Feuerwehr
04.03.: Faschingsausklang
 Frauenbewegung
07.03.: Wunschkonzert Musikverein
16.03.: ORF-Frühschoppen
12.04.: Sperrmüllsammlung
19.04.: Osterfeuer Perchten
26.04.: Frühlingsfest Sportverein

Unsere jüngsten 
Gemeindebürger

 - herzlich Willkommen in Unterlamm

Nico Gartner
Sohn von Reinhard u. Jasmin 

Gartner, Oberlamm 54

Stella Marie Rath,
Tochter von Birgit Rath u. Jo-

hann Strobl, Magland 71a

Einen tollen Erfolg konnten unsere 
„Jungen Unterlammer mit Sabine 
Anders“ verbuchen. Beim Schla-
gerdiamant 2013 erreichten sie 
den Einzug ins Finale. Zwei Busse 
voll Fan`s begleiteten sie am 16. 
November nach Wöllersdorf zur 
Entausscheidung. Unter tosendem 
Applaus legten sie einen perfekten 
Auftritt hin. Nur einer unprofessi-
onellen Jury ist es zu verdanken, 
dass sie keinen Stockerlplatz er-
gatterten. Für alle Mitgereisten 
waren sie trotzdem die Sieger!
Herzliche Gratulation nochmals 
zu diesem tollen Auftritt!

Die Jungen Unterlammer


